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A N FRA G E 

der Abgeordneten Dipl. Ing.Dr. LEITNER)~r. -:Ef'''{Yla..co~C\...­
und Genossen 
an den Bundesminister für Hissenschaft und Forschung 

betreffend Mensa der technischen Fakultät der Universität 

Innsbruck 

Die Mensa an der technischen Fakultät der Universität Innsbruck 

wird von der ö~terreichischen Mensa-Betriebs Ges.m.bH~ geführt. 
ßerzeit essen dort tttglich rund 160 Studenten und Bedienstete 

der Universität. 

Die Mensabetriebsgesellschaft hat der Universität Innsbruck 
mitgeteilt, daß zur Weiterführung des Mensabetriebes ein 

monatlicher Zuschtiß in der Höhe von 7000 Schilling erforderlich 

·ist. Wenn dieser Zuschuß nicht aufgebracht wird, soll die Mensa 

ihren Betrieb mit 30.Jurii~d.J. einstellen. 

Ein billiges Essen in der Mensa ist infolge der Stadtrandlage 
der technischen Fakultät für die Studenten und die Bediensteten 

der Universität von größter Bedeutung. Nach Fertigstellung des 

Studentenhei~es in der Technikerstraße wird di~ Zahl der 

Mensabesucher weiter ansteigen. Eine Schließung der Mensa ist 

daher nicht zu verantworten. 

Die unterfertigten Abgeordneten ~ellen daher an den Bundes­
minister für Wissenschaft und Forschung folgende 
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A n fra g e 

1. Sind·~Sie tiber die Ankündigung der Schließung der Mensa 

informiert? 

2 

2. Welche Maßnahmen werden von Ihnen"geplant, um die Schließung 

der Mensa zu verhindern? 

3. Sehen Sie eine Möglichkeit den vorübergehenden Abgang des 

Mensabetriebes aus dem Härtefonds abzugelten? 

4. Wenn nein, sehen Sie die Möglichkeit eines Bundeszuschusses 

zur Abgeltung des Abganges - analog den BetriebskUchenzu­

schüssen im Bereich des öffentlichen Dienstes und der 

verstaatlichten Wirtschaftsbetriebe? 
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